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Ragkhnitz: Gallus Freiherr v. R., auch Racknitz, Rägkhnitz, Ragknitz und
anders geschrieben, wurde am 12. Mai (Goedeke sagt 12. März) 1590 zu St.
Ulrich in Oesterreich (aber in welchem der mehreren Orte dieses Namens in
Ober- und Niederösterreich?) geboren. Sein Vater hieß Franz; seine Mutter
war Barbara, geb. Freifrau v. Sarau; die Familie stammte aus Steiermark.
Er besuchte die Schule in Meißen, studirte darauf in Leipzig und unternahm
sodann, erst 16 Jahre alt, eine längere Reise nach Frankreich, der Schweiz,
England und den Niederlanden, von welcher er im J. 1610 nach Hause
zurückkehrte. Am 19. November 1614 heirathete er in Grätz Anna Katharina
Freiin zu Kimberg. Er begleitete sodann im J. 1619 Ferdinand II. zur Kaiserwahl
nach Frankfurt und ward bei diesem Anlaß Rath und Kammerherr. Im J. 1623
war er Mitglied einer Commission, welche die steiersche Landschaft an den
Kaiser nach Wien sandte. Infolge des kaiserlichen Religions-Reformations-
Mandates vom J. 1629 mußte auch er wegen seines evangelischen Glaubens
seine Heimath verlassen; er ging mit seiner Frau und drei Kindern zunächst
nach Regensburg, von wo er seinen Wohnsitz bald nach Nürnberg verlegte.
Hier starb er am 25. März 1658. R. ist als Dichter geistlicher Lieder in weiteren
Kreisen bekannt geworden; 45 solcher Lieder gab er unter dem Titel|"Herz- und
Seelen-Musik“ heraus; das kleine Büchlein erschien ohne Jahr und Ort und ist
recht selten geworden.
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